
Copyright          www.feuerwehr-journal.net          redaktion horst-dieter sCholz        

 BlauliCht: EinsätzE        20200409

Marxen, Lk. Harburg (nds). Bei 
einem Küchenbrand in einem 
Doppelhaus wurde am Gründon-
nerstagabend eine Person leicht 
verletzt. Gegen 23:30 h bemerkten 
nachbarn einen piependen Rauch-
warnmelder in einer Doppelhaus-
hälfte und wählten den notruf. Da 
der Bewohner der Haushälfte sich 
noch im Gebäude befand, wurden 
die Freiwilligen Feuerwehren aus 
Marxen und Brackel, der Einsatz-
leitwagen der samtgemeinde Han-
stedt, die Polizei sowie ein Ret-
tungswagen und ein notarzt zur 
Einsatzstelle entsandt. 

innerhalb weniger Minuten waren 
50 feuerwehrkräfte vor ort. Vier der 
ausgerückten einsatzkräfte gingen 
mit atemschutzgerät in das stark ver-
qualmte gebäude vor, um die vermisste person zu su-
chen. diese konnte nach kurzer suche im schlafzim-
mer des gebäudes gefunden und ins freie gebracht 
werden. 

der Mann wurde mit Verdacht auf rauchgasvergiftung 
vom rettungsdienst und dem notarzt erstbehandelt. 

der Brand selbst konnte schließlich schnell in der kü-
che des Gebäudes ausfindig gemacht und abgelöscht 

 nächtlicher Küchenbrand 
mit vermisster Person

werden. dort hatten sich ein herd und ein kühlschrank 
in der küchenzeile entzündet. 

um an alle glutnester heranzukommen, wurden teile 
der küche demontiert und ins freie gebracht. abschlie-
ßend wurde das gebäude mit einem druckbelüfter 
entraucht und der Brandraum mit einer wärmebildka-
mera kontrolliert. 
für die feuerwehr war der einsatz nach einer stunde 
beendet. 
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